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Kolumne
Prof. Reza Asghari 
gibt an dieser Stelle 
Einblicke in die Welt 
des Entrepreneurships. 
Hier erklärt er die 
Bedeutung von innovativen 
Entrepreneuren für das 
volkswirtschaftliche 
Wachstum.

Der amerikanische Ökonom und 
Nobelpreisträger Paul Romer 
hat Anfang der 90er Jahre be-

wiesen, dass das volkswirtschaftliche 
Wachstum im wesentlichen von Inno-
vationen abhängig ist. Demnach kön-
nen auch die hoch entwickelten Volks-
wirtschaften ökonomische Sprünge 
erzielen, wenn es ihnen gelingt, Inno-
vationen systematisch und nachhaltig 
hervorzubringen.

Entrepreneure sind Träger der Inno-
vationen. Sie sorgen durch ,,kreative 
Zerstörung“ für Fortentwicklung mo-

derner Marktwirtschaften. Schumpe-
ter, Vater der Entrepreneurshiplehre, 
unterscheidet zwischen fünf Innovati-
onstypen. Die wohl bekannteste Inno-
vationsform ist die Produktinnovation. 
Hier bringt der Entrepreneur ein neu-
es bis dato noch nicht am Markt existie-
rendes Produkt oder Dienstleistung her-
vor und sorgt dafür, dass sich diese am 
Markt durchsetzen: so wie Steve Jobs 
mit den Produkten iPhone und iPad. 

Innovation beinhaltet die Verwer-
tung neuen Wissens. Patente für neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse sind bis 
zur Marktumsetzung aber zunächst ein 
Todeskapital. Produktionsinnovation 
weist auf die Neuheit der Art und Wei-
se der Produktion hin. Henry Ford re-
volutionierte die Autoherstellung zum 
Beispiel mit der Einführung der Fließ-
bandproduktion. Bei der Marktinnovati-
on wird ein neuer Absatzmarkt mit be-

stehenden Produkten erschlossen. Die 
Durchdringung der Auslandsmärkte ist 
ein typisches Beispiel. 

Innovation kann sich auch auf das 
Vertriebssystem und das Distributions-
modell des Startups beziehen. Outsour-
cen der Distribution setzt Ressourcen 
des Unternehmens frei, um höher wer-
tigere Aufgaben im Unternehmen wahr-
zunehmen. Das Start-up Unternehmen 
,,Floraprima“ ( www.floraprima.de ) 
verdankt seinen Erfolg dieser Art der 
Innovation. 

Nicht das Finanzkapital sondern die 
Kreativität des Geschäftsmodells und 
die damit einhergehende Innovation 
bestimmt den Erfolg einer Gründung. 
Dies stellt Günter Faltin in seinem 
Werk ,,Kopf schlägt Kapital“ eindrucks-
voll dar. 
Mehr Informationen unter:
→www.entrepreneurship-center.de

Innovation als 
Wirtschaftsmotor  

...gespenstisch eingefangen hat Sebas-
tian Lang. Dafür wurde der ehemalige 
HBK-Student mit dem Fotografiepreis 
„gute aussichten – junge deutsche fo-
tografie“ ausgezeichnet. In seiner Ar-
beit „behaviour 
scan“ beleuchtet 
er das Dorf Haß-
loch in der Pfalz, 
das laut Gesell-
schaft für Kon-
sumforschung 
(GfK) als bundes-
deutsche Norm 
gilt.  Fo
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dreimal Ausgezeichnet
Forschung erklären...

...ist nicht leicht. Deshalb hat Kristina 
Branz zusammen mit Dr. Siegfried Weiß 
vom Helmholtz-Zentrum für Infektions-
forschung den Journalistenpreis „Haupt-
sache Biologie“ und 10.000 Euro gewon-
nen. Mit ihrem 
Artikel über Sal-
monellen zur 
Krebs-Bekämp-
fung überzeugte 
die TU-Studentin 
die Jury. Branz 
ist auch Mitglied 
der studi38-Re-
daktion.

Deutsche Norm...Der Beste Prof 2011...

...ist Peter Riegler von der Ostfalia. In 
der Kategorie Naturwissenschaften/Me-
dizin wurde er vom Absolventenmaga-
zin UNICUM BERUF für seine innovati-
ven Lehrmethoden ausgezeichnet. Der  
Ausgezeichne-
te: „Für mich ist 
der wesentliche 
Schritt für gute 
Lehre, dass wir 
uns als Lehrende 
auf die Schwie-
rigkeiten unse-
rer Studieren-
den einlassen.“
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